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DEFINITION



KERNELEMENTE DES
ABENTEUERTOURISMUS

KATEGORISIERUNG

Unterteilung in Hard- &

Soft-Adventure.

AKTIVITÄTEN & UMFELD

Outdoor-Aktivitäten 

in natürlicher Umgebung.

SUBJEKTIVE FAKTOREN

Empfundenes Risiko & 

persönliche Fähigkeiten.

PSYCHOLOGISCHE ASPEKTE

Suche nach Heraus-

forderungen & Erregung.

ATTA (2015, 2020), Cater (2006), Cheng et al. (2016), , Groß & Sand  (2022),  Janowski et al. (2021), Sand (2018)

UNSERE EINGRENZUNG

DEFINITION



ADRENALIN

= Stresshormon des Körpers, das bei z.B. Stress oder 
Gefahrensituationen ausgeschüttet wird

= Reaktionen des Körpers, keine Emotionen

Verwendung von Begriffen wie 
Erregung oder Aufregung

VERWENDETE BEGRIFFE

DEFINITION

NERVENKITZEL

= [ugs.] erhöhte Hormonausschüttung & Anregung des 
Nervensystems als Antwort des Körpers auf einen Reiz



HARD ADVENTURE

Groß & Sand (2022),  Janowski et al. (2021)

EINORDNUNG DER AKTIVITÄTEN

DEFINITION

Umgebung: Wasser, Land, Luft
Aktivitäten: Klettern, Rafting, Kanu, Tauchen, 
Fallschirmspringen, Mountainbiken, Bergsteigen
Empfinden: Höheres Risiko, schwerer zu erlernen

Umgebung: Meist nur an Land und im Wasser
Aktivitäten: Radfahren, Reiten, Backpacking, Segeln, 
Schnorcheln, SUP, Safaris, Skifahren, Wandern
Empfinden: Geringes tatsächliches Risiko, nicht schwer 
zu erlernen

SOFT ADVENTURE



ECKDATEN DER STUDIE



ECKDATEN DER STUDIE

STUDIENDATEN

Laufzeit der Studie: 07.12.2023 - 02.01.2024

84% weiblich, 16% männlich
Durchschnittsalter: 24,2 Jahre
Rekrutierung: MDZ-FM, HdM-Verteiler, LinkedIn und Bekanntenkreis 

Durchschnittsdauer Beantwortung: 22 Minuten

140 vollständig ausgefüllte Fragebögen
119 verwendbare Antworten 
128 Erlebnisse enthalten



STUDIENAUFBAU

STUDIENDATEN

Was ist vor dem 
Erlebnis geschehen?

Ausschlaggebender 
Moment?

Was ist nach dem 
Erlebnis geschehen?

Überprüfen: War es eine Abenteuer-Aktivität?
Subjektives Risiko, Nervenkitzel und Herausforderung

Beschreibung des gesamten Erlebnisses

Abfrage der Valenz und Erregung mit dem SAM-Fragebogen



ERLEBNISKATEGORIEN



AUFBAU DER KARTEN

ERLEBNISKATEGORIEN

Zusätzliche Merkmale, die ein 
Erlebnis bereichern können

Essentielle Charakteristiken, 
müssen erfüllt sein

Cluster sind durch 
Farben und Icons 
gekennzeichnet

Verlauf der Valenz und Erregung vor, 
während und nach dem Erlebnis

Beispiele helfen, Erlebnisse 
der Kategorie besser 
nachvollziehen zu können

Häufigkeit, wie oft andere 
Menschen ausschlaggebend 
zum Erlebnis beitragen



GENUSS DER AKTIVITÄT

ERLEBNISKATEGORIEN

Fokus des Clusters: Betonung auf intensivem Erleben 
(körperliche Erregung, Geschwindigkeit, gemeinsame Erlebnisse)

Hauptelemente der Erlebnisse: Glücksgefühl, Spaß, Vorfreude



STOLZ UND ERLEICHTERUNG

ERLEBNISKATEGORIEN

Fokus des Clusters: Persönliche Herausforderungen überwinden 
(Bewältigung selbstgesteckter Ziele, mutiges Handeln trotz Angst, Meistern unerwarteter Situationen)

Hauptelemente der Erlebnisse: Stolz, Zufriedenheit, Selbstüberwindung, Mut, Erleichterung, Unsicherheiten



NATUR UND TIERE

ERLEBNISKATEGORIEN

Fokus des Clusters: Tiefe Faszination für die Natur
(Wahrnehmung der Schönheit, Verbundenheit zur Natur, Nähe zu Wildtieren)

Hauptelemente der Erlebnisse: Faszination, Bewunderung, Ruhe, Bewusstsein 



AUSTAUCH DANACH

ERLEBNISKATEGORIEN

Bedeutung: Kategorien- und clusterübergreifend

Fokus: 
Austausch über gemeinsam Erlebtes, Berichten von Erfahrungen

→ Stärken des positives Erlebnisses und der Erinnerungen daran



IDEENFINDUNG



IDEATION

IDEENFINDUNG
→ Kombination aus Smarttracking und autonomer Drohne
→ Erlebnisse individuell einfangen und nacherlebbar machen



BEGRÜNDUNG DER IDEE

● Bezug zur Recherche:
○ Trend der Digitalisierung birgt Gefahr, dass echte Erlebnisse durch virtuelle ersetzt werden könnten
○ Soziale Medien und Erinnerung spielen wichtigere Rolle

IDEENFINDUNG

Vorher Währenddessen Danach

Unterstützt das Erleben VOR und NACH der Aktivität

Erlebnisse sind so schon sehr intensiv, Technologie kann stören

Groß & Sand (2022)



ADVENTURE LENS

IDEENFINDUNG

SMARTTRACKER ALS ARMBAND

GPS-Tracking für präzise Lokalisierung

Wasserfest und robust

Messung von Puls und Hautleitfähigkeit



ADVENTURE LENS

IDEENFINDUNG

INDIVIDUELLE MODI

RISIKOMODUS BEISTANDSMODUS HERAUSFORDERUNGSMODUS

“Im freien Fall kannst Du bis zu 
160 km/h schnell werden!“

“Das Sicherheitsgeschirr kann 
bis zu 500 kg tragen. Das 

entspricht 3 Gorillas.”  

“Du bist schon 57 Meter hoch 
geklettert, das ist höher als der 

schiefe Turm von Pisa.”  

SUCHE NACH ERREGUNG ÜBERWINDEN TROTZ ANGST SELBSTGEWÄHLTE 
HERAUSFORDERUNG MEISTERN



ADVENTURE LENS

IDEENFINDUNG

AUTONOME DROHNE

Hochauflösende Kamera für optimale Aufnahmen

Tonaufnahme

Selbstständiges Fliegen / Verfolgen

SCRIBBLE

Wasserfest und robust



VERKNÜPFUNGEN

ADVENTURE LENS

IDEENFINDUNG

● Regelmäßige Rückblicke werden zugeschickt 
● Teilen auf Social Media möglich

● Individuell mit Unterhaltungscharakter
● Nacherleben des persönlichen Moments
● Zusammenschnitt zum Erzählen

VIDEO ALS ERINNERUNG

DAS ENDPRODUKT



LIMITATIONEN

IDEENFINDUNG

Nur in Verbindung mit einem 
Anbieter möglich

Gruppenaktivitäten können 
problematisch sein

Risiken bei Aktivitäten mit 
Platzproblemen für die Drohne



VIELEN DANK!
Danke für Eure Aufmerksamkeit, jetzt ist Zeit für Fragen und Feedback.

Alle Icons von Freepik
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